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"Was?"


"Was!?"


"Ist das dein Ernst?"


"Hallo; warum sollte ich eine Religion


haben, die nicht einmal bis zum


Übergöttlichen geht?


Wir sind doch nicht mehr im Mittelalter!"


"Aber ...'"


"Was aber? Das hier ist ein neues Zeitalter


und wir haben mehr zu bieten als das letzte


mit seinem Buchgott!"


Enthüllt,


Was kein Buch


Des mittleren Zeitalters


Je enthüllen hätte können:


Das Übergöttliche


Das Geheimnis lag immer da.


Seit tausenden Jahren.


Aber die Narren wollten es nicht sehen,


So wie Affen nicht erkennen,


Was Buchstaben sind,


Wenn man sie ihnen vor die Nase hält.


So klein,


Dass es der kleinste Mensch versteht


Und so groß,


Dass es die größte Maschine nicht berechnen


kann.


Das ist das Geheimnis des Übergöttlichen.


Ich sah


Und verstand mehr als der,


Den sie den Gekreuzten nannten.


Ich schaute


Und erkannte das Höchste mehr


Als der, der mit einer Minderjährigen sexuell


verkehrte.


Der Blick in den Himmel


Hat sich verändert,


Seitdem ich das Übergöttliche sah.


Unsere Erde ist nur eine Stecknadel


In diesem gigantischen Universum


Und unser Universum ist nur ein Blatt


An einem gigantischen Baum.


Nicht mit Millionen Taten.


Nicht mit hunderttausend Reden.


Nicht mit tausenden Büchern.


Nicht mit hunderten Seiten.


Nicht mit endlosen Absätzen.


Mit nur einem Wort ändern wir


Die Welt: Übergott!


Ein Schritt


Ins Übergöttliche


Und schon bist du weiser


als jeder Mensch des letzten


Äons!


Der Griff nach dem Höchsten


Wurde für ein Weltzeitalter


Vom Theismus blockiert.


Aber ein neues Zeitalter


Legt alles wieder offen.


Die Freiheit der wahren Religion


Bringt den Frieden und Wohlstand,


Den wir seit langem vermissen.


Das Leiden ist endlos


In den Weiten des Universums.


Die Macht der Übergöttlichen


Ist endlos, um uns den Weg


Ins Leidfreie zu weisen.


Die übergöttliche Religion


Ist so religiös,


Sie wird über-religiös.


Übergöttliche Tropfen


Fluten den Planeten


Und beenden den tausendjährigen


Buchterror, der hunderte Millionen


Menschen blutrünstig verschlang.


Ein Gebet,


Welches stärker ist


Als alle Göttlichkeit.


Höher als das Höchste.


Mächtiger als das Mächtigste.


Frei von Sein und Nicht-Sein.


Frei vom Merkmal des Erschaffens,


Jenseits aller Vernichtung.


Einfach supratheistisch!


Klein im Herzen


Ist der Wunsch nach mehr


Als dem höchsten Gott


Für die Menschen unter ihrer


Fremdherrschaft.


Die Tage rasen


Und dein Tod klopft an.


Betest du zum höchsten Gott


Oder zu dem, was über allem


Göttlichen ist?


Leer ist die Wahrheit


Von aller Weltlichkeit.


Gebunden an die Buchstaben eines Buches


Gingen Milliarden Menschen zugrunde.


Stille.


Die blutigen Flüsse,


Die der Buchfanatismus füllte,


Sind bis heute unvergessen.


Morden wollen die Mächtigen.


Übergöttliche lieben ohne Unterschiede.


Ein Funke


Übergöttlicher Weisheit
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